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einige Jahre gedauert. Die Arbeit ist vom
technischwissenschaftlichen Forschungsrat des Staates
wirtschaftlich unterstützt worden. Es gibt noch einige un-

Die Seite der Neuerungen

Neue Seilspannvorrichtung für Waggons
und Langmaterialtransporter
Für das Befestigen bzw. Verzurren von Waggon-
Langmaterial wurde bisher ca. 3 mm starker Bindedraht

in mehreren Lagen verwendet. Das Festspannen

der Langmaterialladung erfolgte durch
gegenseitiges Verdrehen der Bindedrahtlagen. Der
Zeitaufwand für Zurichten, Einfädeln der Bindedrähte
und Verzurren der Langmaterial-Ladung erforderte je
nach Grösse der Ladung bis zu 1,5 Stunden. Für

eine grössere-Waggon-Ladung wurden ausserdem
bis zu 15 kg Bindedraht (der nur einmal benutzt

wird) benötigt.

Abb. 1: Spannvorrichtung mit 9 m langem Stahlseil.
Durch Drehen der Seiltrommel wird das Seil
aufgewickelt und gespannt.

geklärte Probleme, die weitere Versuche erfordern,
bevor man eine betriebsklare Anlage planen kann.

Leif Berthelsen (agrar-press)

Abb. 2: Schnelle und kostensparende Sicherung des
Langmaterials durch die neuentwickelte
Seilspannvorrichtung.

Fotos: FTA Fahrzeugtechnik AG, CFI-5035 Unterentfelden.

Mit Hilfe der neuen Seilspannvorrichtung, die bei

vernünftiger Benutztung viele Jahre verwendet werden

kann, ist es möglich, in 10—15 Minuten eine

grössere Ladung Langmaterial betriebssicher zu

Verzurren und gleichzeitig den laufenden Bindedraht-
Bedarf einzusparen.
Die Spannvorrichtung besteht aus einem Stützbock
und einer Seiltrommel, einem 8 mm starken und 9 m

langen Drahtseil, das an einem Ende einen Flaken hat

und dessen anderes Ende an der Seiltrommel
befestigt ist.

Durch Drehen der Seiltrommel wird das Seil
aufgewickelt und gespannt. Eine Sperrklinke greift in das

an der Trommel befindliche Sperrad und hält das

Seil gespannt. Eine allmähliche Lockerung der Spannung,

wie bei verdrilltem Draht ist nicht möglich.
Die Kosteneinsparung (Lohn und Material) gegenüber

der bisherigen konventionellen Bindedraht-Methode

beträgt mindestens 80-90%.

715


	Die Seite der Neuerungen

